
Zwischen Kirchen, Kunst & Schokolade 

Wo Köln wirklich hip ist

Kölsch an der Quelle probieren

Reisen mit

Insider  
Tipps

,

KÖ
LN

TO

UREN-APP

DIG ITA L E EXTR
AS



Funkelnde Wahrzeichen: Der Dom und die Hohenzollernbrücke am Abend

MACH PARTY 
AUF DEM 

SCHROTTPLATZ 
Geh im Odonien tanzen – 

zwischen skurriler Kunst und 
Biergarten. • S.  93 

SUCH DIE 
KÖLSCHE SEELE 

Hier kommst du leicht mit 

Einheimischen ins Gespräch: auf 

dem Streetfood-Markt Meet & Eat. 

• S.  83 

BESTAUN DIE 
SKYLINE 

Im Schokoladenmuseum gibt’s 
nicht nur Naschzeug – vom Dach 
hast du auch einen zuckersüßen 

Blick auf die Stadt. • S.  49 

TESTE DEINE 
DJ-SKILLS

Besuch im Laden von Kompakt 
Schallplatten den Geburtsort des 

Minimal Techno • S.  80 

TRINK DOCH 
EINEN MIT 

Gemüse und Biofl eisch zum 

Kölsch? Entdecke die Zukunft des 

Brauhauses im Johann Schäfer.

• S.  63 

STÖBER IN 
DESIGNSTÜCKEN 
ZU TOP-PREISEN 
Deck dich bei Picknweight mit 

stilvollen Vintage-Klamotten ein – 

Schnäppchen-Alarm! • S.  82 

LASS DICH VON 
ROSEN 

VERZAUBERN 
Blumenbeete umgarnen dich im 

Kreuzgang von St. Maria im 

Kapitol. • S.  38 

CHECK
IN



INSIDER-TIPP

Deine
Abkürzung

ins Erleben!
.

Reisen mit MARCO POLO

Insider-Tipps

KÖ
LN



MARCO POLO
TOP-HIGHLIGHTS

DOM 1
Formvollendete gotische Bau-
kunst (Foto): Die Türme wachsen 
in den Himmel, und die Glasfens-
ter tauchen das Innere des Gottes-
hauses in ein mystisches Licht.
p Tipp: Das moderne Mosaik-
fenster von Gerhard Richter fun-
kelt in der Mittagssonne in allen 
Farben.

• S. 31

MUSEUM LUDWIG 2
Für alle Kunstfans: eine der inter-
national bedeutendsten Samm-
lungen von den Impressionisten 
bis zur Pop Art.

• S. 30

FISCHMARKT 3
In einem der Biergärten einfach 
mal tief Luft holen: Von hier aus 
hast du die beste Aussicht auf 
Groß St. Martin und die bunten 
Altstadthäuser.
p Tipp: Die Vormittagssonne 
betont die Farben der Häuser am 
besten.

• S. 34

KOLUMBA 4
Das phantastische Gebäude von 
Peter Zumthor gewährt Einblicke 
in die Kunst und Ausblicke auf 
den Dom.

• S. 40

BELGISCHES VIERTEL 5
Schöne Boutiquen statt der  
bekannten Ketten bestimmen  
die Einkaufslandschaft in gründer-
zeitlichen Häusern.

• S. 54



EHRENFELD 9
Kölns hippster Stadtteil, dessen 
Clublandschaft am Wochenende 
zu einer einzigen Partyzone wird.
p Tipp: An der Leyendecker-
straße aussteigen – mit ihrer  
imposanten Beleuchtung ist die 
U-Bahnstation eine verkannte 
Sehenswürdigkeit.

• S. 53

STRASSENKARNEVAL 10
Der verkehrsberuhigte Chlod-
wigplatz ist das Epizentrum des 
närrischen Treibens.

• S. 102

RHEINTREPPE 6
Die jahrelange Bauzeit hat sich 
gelohnt: Kölns Platz an der Sonne 
mit Premiumausblick.
p Tipp: Für das perfekte Bild 
gehst du am besten in der Däm-
merung zum Ostende der Hohen-
zollernbrücke.

• S. 45

RHEINAUHAFEN 7
Das gelungenste städtebauliche 
Ensemble mit Boulevard, Restau-
rants und Ecken zum Abhängen. 

• S. 50

INNERER GRÜNGÜRTEL 8
Treffpunkt vor allem der jungen 
Stadtbewohner, die bei gutem 
Wetter das Leben feiern.
p Tipp: Die Abendstimmung 
am Aachener Weiher gleicht an 
sonnigen Tagen einer Beachparty.

• S. 55
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  r Bei Regen

l Low Budget

k Mit Kindern

  t Typisch

u Besuch planen
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(f A2) Herausnehmbare Faltkarte  
(0) Außerhalb des Faltkartenausschnitts

INHALT

BESSER PLANEN  
MEHR ERLEBEN!

Digitale Extras
go.marcopolo.de/app/koe
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INHALT

MARCO POLO TOP-HIGHLIGHTS
2 Die 10 besten 

Highlights

DAS BESTE ZUERST
8 ... bei Regen
9 ... Low-Budget
10 ... mit Kindern
11 ... typisch

SO TICKT KÖLN
14 Entdecke Köln
19 Auf einen Blick
20 Köln verstehen
23 Klischeekiste

26 SIGHTSEEING
30 Altstadt
39 Zentrum
44 Deutz
47 Eigelsteinviertel
49 Severinsviertel/ Südstadt
52 Außerdem sehenswert
56 Ausflüge

58 ESSEN & TRINKEN

72 SHOPPEN & STÖBERN

84 AUSGEHEN & FEIERN

AKTIV & ENTSPANNT
100 Sport, Spaß & Wellness
102 Feste & Events
104 Schöner schlafen

ERLEBNISTOUREN
110 Köln perfekt im Überblick
114 Den Römern und Künstlern 

auf der Spur
117 Stationen kölscher Eigenart
120 Mit dem Rad durch die Auen

GUT ZU WISSEN
122 DIE BASICS FÜR DEINEN 

STÄDTETRIP
Ankommen, Mobil sein, 
Vor Ort, Notfälle, Wichtige 
Hinweise, Wettertabelle

130 KÖLN-FEELING
Bücher, Filme, Musik & Blogs

132 TRAVEL PURSUIT
Das MARCO POLO Urlaubsquiz

134 REGISTER & IMPRESSUM
136 BLOSS NICHT!

Fettnäpfchen und Reinfälle 
vermeiden



Leinen los! Eine Bootsfahrt gehört in Köln einfach dazu

DAS BESTE 
ZUERST
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EIN ETWAS ANDERES HANDICAP
Bei Glowing Rooms in Ehrenfeld er-
wartet dich ein besonderer Minigolf-
Parcours: Unter Schwarzlicht mit einer 
3D-Brille bespielst du Bahnen, wie du 
sie noch nie gesehen hast – dabei lässt 
sich gut ein Bierchen trinken.
•  S. 101

FILMGENUSS MIT CATERING
Beinfreiheit ohne Ende in bequemen 
Sesseln, dazu aufmerksamer Tisch-
service, eine Tapasplatte und eine 
Flasche Wein zu zweit? So wie in der 
Residenz Astor Film Lounge macht 
Kino Spaß. Zu ausgesuchten Termi-
nen laufen Filmklassiker.
•  S. 96

VON PICASSO BIS POP-ART
Meisterwerke der letzten 100 Jahre in 
der ständigen Sammlung, dazu Wech-
selausstellungen mit bedeutsamer 
Kunst der Gegenwart: Im Museum 
Ludwig sind alle wichtigen Künstler 

und Strömungen der jüngeren Kunst-
geschichte vertreten, die Picasso-
Sammlung ist immerhin die drittgröß-
te des Planeten (Foto).
•  S. 30

IM PLATTENLADEN STÖBERN
Der Underdog Recordstore ist einer 
der besten Plattenläden des Landes. 
Die Regale bieten genug Stoff, um 
eine ganze Regenzeit zu überstehen – 
und recht preisgünstig sind die Vinyl-
schätzchen noch dazu.
•  S. 81

MUSEALES DUO
Im Kulturzentrum Neumarkt wird es dir 
bei schlechtem Wetter garantiert nicht 
langweilig: Das Rautenstrauch-Joest- 
Museum nimmt dich mit auf eine Rei-
se um die Welt, die im Foyer mit einem 
spektakulären Reisspeicher beginnt. 
Danach warten die sakralen Schätze im 
Schnütgen-Museum auf dich.
•  S. 39

BEST OF r
BEI REGEN

SCHÖN, AUCH WENN ES REGNET
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BEST OF l
LOW-BUDGET

FÜR DEN KLEINEN GELDBEUTEL

FEINE KLÄNGE ZUM LUNCH
Klassische Musik untermalt deine Mit-
tagspause beim PhilharmonieLunch. 
Abwechselnd proben das Gürzenich-
Orchester und das WDR-Sinfonieor-
chester, wobei der Dirigentenstab 
kreist.
•  S. 95

PALMENALLEE IM NORDEN
2024 sind die Arbeiten im Botanischen 
Garten (Foto) wohl abgeschlossen. Ein 
Besuch lohnt sich auch jetzt schon, die 
Allee aus chinesischen Hanfpalmen 
ist die nördlichste ihrer Art in Europa. 
•  S. 52

UNVERGESSLICHE KLÄNGE IM 
DOM
Die Chorkonzerte am Dreikönigen-
schrein und die sommerlichen Orgel-
feierstunden der Kölner Dommusik 
sind auch für Katholizismus-Skeptiker 
ein erhabenes Erlebnis.
•  S. 32

IM SOMMER WIRD GEFEIERT
Ein „singender Biergarten“, Theater 
aus aller Welt, Konzerte, Artisten, Pup-
penspiele: Das Open-Air-Programm 
des Sommer Köln kann sich sehen 
lassen und kostet keinen müden Cent 
Eintritt.
•  S. 103

GRÜNE OASE MIT GRATISKUNST
Auf einer eingezäunten Grünfläche 
kannst du dir im Skulpturenpark eine 
alle zwei Jahre neu arrangierte Aus-
stellung mit etwa 30 Werken renom-
mierter Künstler wie Louise Bourgeois 
oder Martin Kippenberger ansehen.
•  S. 53

FEINSTES DESIGN
Die Passagen beleben Mitte Januar 
die Stadt mit Events, Cocktailstunden 
und Konzerten von schick bis abge-
rockt. Besonders gut: der Design Par-
cours Ehrenfeld.
•  S. 102
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BEST OF k
MIT KINDERN

SPANNENDES FÜR GROSS & KLEIN

HÖHENFLUG ÜBER KÖLN
Wow, ist das hoch! Nicht nur kleine 
Leute staunen über den umwerfen-
den Blick auf den Dom, die Stadt und 
das Umland von der 103 m hohen 
Aussichtsplattform des Köln Triangle.
• S. 45

URLAUB VON DER STADT 
Auf den Poller Wiesen können sich die 
Kinder austoben und Drachen steigen 
lassen. Die Strandbar (poller-strandbar.
de) überrascht mit Möglichkeiten zum 
Planschen, einem kleinen Strand und 
gut abgehangenen Sounds.
• S. 56

EIN FONDUE MIT SCHOKOLADE 
Das Schokoladenmuseum führt den 
ganzen Produktionsprozess der edlen 
Süßwaren vom Gewächshaus bis in 
die Verpackung auf unterhaltsame Art 
vor Augen. Highlight: das Schoko- 
Fondue im angrenzenden Café.
• S. 49

PICKNICK UND NICKERCHEN
Der Volksgarten ist ein toller, zent-
rumsnaher Park, in dem sich die Kids 
austoben können. Der gleichnamige 
Biregarten sorgt für Energienachschub 
bei Eltern und Nachwuchs. 
• S. 62

REHEN IN DIE AUGEN SCHAUEN
Köln ist grün – du musst nur wissen, 
wo du hinmusst. Im Wildgehege im 
Stadtwald kommst du dir vor, als wäre 
die Stadt weit entfernt. Wenn die Kid-
dies dann noch Rehe füttern können, 
ist das Idyll komplett.
• S. 56

HOCH ÜBER DEM RHEIN
Die Seilbahnfahrt (Foto) über den Fluss 
in den wunderbar altmodischen Kabi-
nen mit Blick auf die Skyline ist ein Er-
lebnis. An beiden Stationen – am Zoo 
sowie am Rheinpark – können sich die 
Kleinen auf Spaß freuen.
• S. 47
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BEST OF t
TYPISCH

DAS ERLEBST DU NUR HIER

DER TRICK MIT DEM GEFLÜGEL
Bestell dir im Brauhaus „’ne Halve 
Hahn“ – ein Roggenbrötchen mit Käse. 
Besonders authentisch gibt’s das Ge-
richt mit dem irreführenden Namen 
im Früh am Dom.
•  S. 62

WO DIE PUPPEN TANZEN
Auch wenn du vielleicht nicht jedes 
Detail verstehst: Die Puppenspiele der 
Stadt Köln – so der offizielle Name des 
Hänneschen-Theaters – bieten in ihren 
Stücken auf Kölsch herrlich satirische 
Seitenhiebe aufs Zeitgeschehen (Foto).
•  S. 96

DREI TAGE FREUDE
„Drei Daach sich freue, nix bereue, 
dat is Karneval“: Dass das urkölsche 
Narrentreiben nichts mit sterilen 
TV-Sitzungen oder ballermannarti-
gem Gegröle zu tun hat, erlebst du 
beim Straßenkarneval.
•  S. 102

KÖLSCHE KELLNER
Der Köbes ist eine Institution in der 
rheinischen Gastronomie und gehört 
zur Folklore des kölschen Brauhauses. 
Wie schlagfertig und ruppig die Kell-
ner Kölns wirklich sein können? Schau 
mal im Brauhaus Päffgen vorbei.
•  S. 63

TRINK DAS ORIGINAL
Kölsch ist „die einzige Sprache, die man 
trinken kann“. Die hopfig-herbe Biersor-
te wird in 0,2-l-„Stangen“ serviert. Pro-
bier dein „Sprachtalent“ beim hauseige-
nen Kölsch der Schreckenskammer.
•  S. 63

KÖLSCHER SONGWETTBEWERB
Während der Karnevalssession wird 
bei Loss mer Singe das Liedgut für 
die laufende Session im Rahmen ei-
ner Kneipentour auf ihre Tauglich-
keit getestet. Die Bewertungen des 
Publikums sind entscheidend.
•  S. 102



Da simmer dabei, dat is prima! An Karneval ist jeder ein Jeck

SO TICKT
KÖLN


